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Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet 
hast vor allen Völkern. Lukas 2,30-31 
 

Was sehen meine Augen? Sehen sie überhaupt etwas? Oder ist es nicht 
doch viel mehr so, dass mein Gehirn aus dem, was auf meinen Sehnerv 
einwirkt, etwas produziert – und das nenne ich dann das, was ich sehe: eine 
Blumenwiese, den Nebel, einen Stern am Himmel. Gibt es etwas in dem, 
was ich sehe, was ich als „Heil“ bezeichnen würde? Was ist das überhaupt: 
das Heil?  
Simeon hat ein Leben lang darauf gewartet, das Heil zu sehen. Er scheint 
gewusst zu haben, was das sein wird. Ich tue mich schwer damit.  
Viel leichter ist es, das Unheil zu beschreiben: Wenn ein 9-jähriger Junge 
seinem Vater am Abend schreibt, dass wieder Alarm ist in Tel Aviv; wenn ich 
einem Freund in Haifa schreibe und nicht weiß, ob ihn die Nachricht noch 
erreicht; wenn mir von einem Schwerkranken erzählt wird, der erst im vierten 
Krankenhaus aufgenommen werden kann. Wenn ich solches erlebe, dann 
weiß ich, was Unheil ist.  
Aber ist Heil einfach nur das Gegenteil davon? Simeon sieht etwas, das ich 
nicht sehen kann. Viel lieber möchte ich doch meine Augen schließen, um 
nicht mehr mit dem Unheil konfrontiert zu sein, das mich umgibt.  
Dem Heil eine Sprache und ein Bild zu geben ist viel schwerer. Und vielleicht 
ist es in einer bestimmten Art der Bilder und Sprachen gar nicht möglich. Der 
Evangelist Lukas springt jedenfalls in seinem kurzen Abschnitt über diese 
besondere Begegnung im Tempel von einem Bild ins nächste: das Heil im 
Heiland. 
Der altdeutsche Heiland wurde zum neuen Wort für eine alte Sehnsucht: die 
Sehnsucht nach dem von Gott Beauftragten, Messias, Christus, dem Gott im 
Leben, durch den sich eine neue Welt öffnet. Das feiern wir zu Weihnachten: 
Es ist noch nicht zu Ende mit dieser Welt. Es ist noch eine Hoffnung offen. 
Mindestens eine. Gott wird Mensch sagen wir. Und vielleicht wissen wir nicht 
genau, was das meint. Aber dass es eine andere Ebene, ein anderes Leben 
ist, in dem Kinder keine Zerstörung fürchten müssen, in der Menschen die 
Chancen, die in ihnen angelegt sind, zum Guten nutzen, das ahnen wir.  
In Belgershain ist Weihnachten mit dem Taufstein (s. Titelfoto) verbunden: 
zwei Wege, wie Gott für Menschen sichtbar wird, Epiphanie: in der Verkün-
digung an Maria, d.h. im Kind aus Bethlehem, und in der Taufe Jesu‘, d.h. in 
dem erwachsenen Mann aus Nazareth. Und in der Taufe werden wir ein Teil 
dieser Geschichte Gottes mit der Welt. Das Heil von Gottes Gnad und Güte 
will in uns zur Welt kommen. Lassen wir es ein? 
Es grüßt Sie herzlich, Ihre Pfarrerin Bettine Reichelt  
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Friedensgebet 
Jeden Mittwoch um 18.15 Uhr, versammelt sich eine kleine Gruppe zum 
Gebet für den Frieden in der Wehrkirche Pomßen. Wir beten vor allem 
für die Opfer und bringen in der Stille unsere Hilflosigkeit und unsere 
Sorge vor Gott. In Otterwisch wird zu Beginn jedes Gottesdienstes die 
Friedenskerze entzündet. In Naunhof beten wir in jedem Gottesdienst für 
den Frieden und die friedliebende Bevölkerung auf allen vom Krieg 
betroffenen Seiten. In vielen Gesprächen wird deutlich, wie betroffen wir 
von den Ereignissen – sowohl weiterhin in der Ukraine als auch in Israel 
– sind. Die Informationen überschlagen sich immer wieder. Auch die Lage 
von Deutschland aus, zudem mit den Möglichkeiten des Zugangs zu 
Informationen und ohne genaue Ortskenntnis einzuschätzen, ist 
geradezu unmöglich. Zu Herzen gehen die Informationen über die 
Krankenhäuser im Gazastreifen und die Bilder der Entführten, die (Stand 
20.11.2023, Information aus der FAZ) freikommen sollen – sofern sie 
noch leben. Das Gebet um den Frieden verändert vielleicht nicht die Welt, 
aber es verändert den eigenen Zugang dazu. Wir brauchen es dringend. 
Sie sind alle herzlich eingeladen, die unterschiedlichen Angebote zu 
nutzen.  
 

Spendenaufruf – Brot für die Welt  
Sie können der Arbeit von Brot für die Welt mit einer Weihnachtsspende 
helfen, die Sie bar im Pfarramt tätigen oder überweisen auf das Spenden-
konto: IBAN: DE10100610060500500500 und BIC: GENODED1KDB 
Verwendungszweck: "Hilfe weltweit" plus Ihr Name und Adresse.  
 

Im JG-Keller in Naunhof wird’s kuschelig 
Die Konfirmanten und Konfirmierten treffen sich zu einer gemeinsamen 
JG wechselnd in Naunhof und Pomßen. Naunhofer Konfirmanden der 
Klasse 8 haben den JG-Keller für sich neu entdeckt. An einem ersten 
Abend wurde der Kaminofen in Naunhof eingeweiht und Pläne 
geschmiedet, wie der Raum nach längerem Stillstand wohnlich werden 
kann – natürlich nach eigenem Entwurf und in Eigenleistung der jungen 
Leute. Es kommen neue Bilder an die Wände. Wenn Sie zu Hause 
Bilderrahmen übrighaben, würden Sie der JG damit helfen. Ein 
selbstgebautes Paletten-Sofa soll Polster bekommen, die Wände neue 
Farbe. Haben Sie evtl. dafür benutzbare Polster (120cmx60cm und 
120cmx50cm)? Die nächsten JG-Abende sind in: 
Pomßen, Alte Schule: 05.12. Adventsfeier, 14.12. 
Naunhof, Pfarrhaus: 07.12, 21.12.; weitere Termine für beide Orte folgen. 
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Treffen unserer Gemeindegruppen 
 

Singen & Musizieren, Projektchöre, Bürgersingen s. Seiten 23 
 

Frauenkreise 
Ammelshain Di, 12.12., 16.01., 13.02., 12.03., 14 Uhr, Gem.raum 
Klinga Di, 05.12., 09.01., 06.02., 05.03., 15 Uhr, Vereinsraum 
 

Besuchskreis Di, 09.01., 14 Uhr, Pfarrhaus Naunhof – Mitstreiter gern 
gesucht – wenn Sie Zeit und Lust haben, Mitglieder unserer Gemeinde 
an Jubiläen zu besuchen, melden Sie sich gern bei Pfr. George unter 
0163-8055559 
 

Gottesdienste im Pflegeheim 
APH Muldentalstift  Mi, 06.12., 10.01., 07.02., 06.03., 10 Uhr 
APH „Charlotte Winkler“ Do, 07.12., 11.01., 08.02., 07.03., 10 Uhr 
 

Gesprächskreis 60 Plus im Pfarrhaus Naunhof 
Di, 05.12., 19 Uhr: Ab März Beginn eines neuen Programms 
 

Glaubenskurs Mi, 13.12., 17.01., 07.02., 13.03., 19 Uhr, Pfarrh. Nhf. 
 

KFZ – Gottesdienst in der Stadtkirche Naunhof am 03.12.2023 
Um 10:30 Uhr laden wir wieder herzlich ein zu unserem traditionell am  
1. Advent stattfindenden Familiengottesdienst  
Nächste Termine sind am 21.01 und 13.03., um 10:30 Uhr wieder in 
der Kita Regenbogen.  
 

Rucksäcke für Tansania 
In den Gemeindebüros der Kirchgemeinden 
Naunhof, Pösaue und Pomßen-Belgershain, 
Köhra können Sie sich im Dezember wieder die 
blauen Rucksäcke abholen, mit 1-2 Heften A5, 1 
Bleistift, 1 kleinem Lineal, 1 Radiergummi, 1 
Spitzer, 1 Gästehandtuch und 1 großen Metalllöffel füllen und mit einer 
Transportspende von 10 € bis zum 17.12. wieder abgeben. Die ersten 
Schüler haben inzwischen ihren Abschluss gemacht. Diese Schüler sind mit 
einem blauen Schulrucksack in ihre Schullaufbahn gestartet. 
 

Die Spatzen pfeifen es von den Dächern 
Pfarrer George wird in den vorzeitigen Ruhestand gehen. Wo die Spatzen 
das nur herhaben – von mir nicht. Aber es stimmt tatsächlich. Deswegen 
hier meine Erklärung für Sie. 
Als Pfarrer der 100%-Pfarrstelle in Naunhof, Klinga, Ammelshain und  
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Erdmannshain wurde ich zum Hauptvertreter für die Pfarrstelle Pösaue 
mit Großpösna, Kleinpösna, Fuchshain und Seifertshain. Als vormals 
100%-Stelle wurde diese nach dem Weggang von Pfarrer Häußler als 
50%-Stelle definiert. Nach zweimaliger erfolgloser Ausschreibung 
bewarb sich nun eine Pfarrerin auf diese Stelle, jedoch mit der Ansage, 
nicht für immer mit 50% Anstellung auszukommen und der angefragten 
Option, künftig nach meinem Eintritt in den Ruhestand, die Pfarrstelle 
Naunhof mit zu übernehmen. 
Da das Kirchspiel Muldental aber in absehbarer Zeit weitere 50% 
Pfarreranstellung kürzen muss, und dies betrifft unseren 
Gemeindebereich West, kommt diese Variante nicht mehr in Frage. 
Das Pfarrhaus Seifertshain wäre wiederbesetzt worden, aber das 
Pfarrhaus Naunhof künftig, nach meinem Eintritt in den Ruhestand, 
unbesetzt geblieben. Es hätte damit auch keine Neuwahl eines 
Pfarrers/einer Pfarrerin in Naunhof gegeben. 
Ich habe alle Jahre meines Dienstes nie an Ruhestand gedacht, doch in 
diesem Zusammenhang diesen Gedanken an mich herangelassen und 
mich nach reiflicher Überlegung dazu entschlossen. 
In einer Beratung mit dem Superintendenten, den Pfarrern, den KV- und 
KGV-Mitgliedern aus den betroffenen Gemeinden wurde in einem 
konstruktiven Gespräch im Oktober unter den gegebenen Bedingungen 
einvernehmlich die Variante als die beste gewählt, dass nach meinem 
Eintritt in den vorzeitigen Ruhestand die künftige 100%-Pfarrstelle 
Naunhof-Pösaue neu ausgeschrieben wird. Das Pfarrhaus Seifertshain 
wird vermietet, das Pfarrhaus Naunhof künftig wieder belegt. Bei 
vorzeitigem Ruhestand kann eine Pfarrstelle nicht erst nach, sondern 
schon ½ Jahr vor dem Termin ausgeschrieben werden. So kann es im 
optimalen Fall dazu kommen, dass keine Vakanzzeit entsteht und die 
Pfarrstelle nach einer Wahl unter hoffentlich mehreren Bewerber-
innen/Bewerbern sogleich wiederbesetzt wird. Mein Eintritt in den 
vorzeitigen Ruhestand wurde vom Landeskirchenamt für den 01.09.2024 
bestätigt. Bis dahin bin und bleibe ich in beiden Pfarrstellen Ihr 
zuständiger Pfarrer.   
     Herzlichst Ihr Norbert George 
 

 
Entwidmung der Pfarrdienstwohnung im Pfarrhaus Seifertshain 
Die bisherige Pfarrdienstwohnung im Pfarrhaus Seifertshain wird 
entwidmet. Näheres entnehmen Sie bitte den Aushängen. 
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Erinnerungen an einen unvergesslichen Heiligen Abend 
Seit einigen Jahren war es bei uns zur Tradition geworden, dass wir, 
meine Mutter und ich, am Heiligabend zu meinem Bruder gingen, um mit 
ihm und seiner Familie den Weihnachtsabend zu verbringen. 
Am späten Nachmittag machten wir uns auf den Weg. Es hatte zu schnei-
en begonnen. Vom Himmel fielen große weiße Flocken, die wie tausend 
kleine Sternchen glitzerten. Wir freuten uns darüber. Eine weiße Weih-
nacht ist doch viel schöner. 
Nach einigen gemütlich verbrachten Stunden war es an der Zeit, den 
Heimweg anzutreten. Als wir die Haustür öffneten, staunten wir. Schnee 
über Schnee war gefallen. Eine zauberhafte Winterlandschaft war ent-
standen. Es sah aus, als sei die Welt mit Puderzucker bestreut worden. 
Jede Zaunslatte hatte kleine weiße Mützchen auf. Sträucher und Bäume 
waren alle dick mit Schnee bedeckt. „Sieh nur da, die Tannen, als hätten 
sie große weiße Zipfelmützen aufgesetzt!“, sagte ich. 
Wir zogen los und stapften durch den hohen Pulverschnee. Eine Stille 
war in dieser Nacht. Kein Laut war zu hören. Hin und wieder sah man 
eine Fußspur. In den Häusern hinter den Fenstern sah man die Kerzen 
der Weihnachtsbäume leuchten. „Was wohl die Kinder zu dem vielen 
Schnee sagen werden?“, dachte ich. In Gedanken hörte ich sie eine 
lustige Schneeballschlacht machen. 
Auf unserem Heimweg mussten wir ab und zu stehen bleiben, da meine 
Mutter schlecht Atem bekam. Schweigend standen wir, jede seinen Ge-
danken nachhängend. Ich betrachtete in Schneider Wippel`s Vorgarten 
das Fliederbäumchen, das sein Köpfchen unter der Last des Schnees 
neigte und sich nicht zu bewegen wagte, um die weiße Pracht nicht zu 
verlieren. 
Da beschlich mich ein eigenartiges Gefühl. Es war, als seien wir beide in 
diesem Moment allein auf dieser Welt unter dem schneebehangenen 
Himmel, der so tief wirkte, als sei er zum Greifen nah. Man glaubte, Gott 
sei gerade in dem kleinen Stück Himmel über uns und er hielt seine Arme 
weit ausgebreitet, wie einen großen weiten Mantel schützend über uns. 
Ich fühlte mich so wohlig geborgen. In diesem Moment sagte meine 
Mutter: „Das ist eine richtige stille heilige Nacht.“ „Ja.“, dachte ich, sie hat 
recht. Hatte sie auch so empfunden wie ich? Ein tiefer innerer Frieden 
zog in mir ein. Kein noch so schönes Weihnachtsgeschenk hätte dieses 
Gefühl in mir auslösen können. Schweigend setzten wir unseren Weg fort 
in dieser wundersamen, stillen und heiligen Nacht. 
Geschrieben von Frau F. aus Pulsnitz   



Seite 7 Naunhof, Klinga, Erdmannshain, Ammelshain 
 
Einladung zum lebendigen Adventskalender der Gemeinden Klinga 
und Ammelshain 2023 
Auch in diesem Jahr möchten wir 
wieder mit Ihnen den Advent bewusst 
erleben. Ab dem ersten Dezember 
immer um 18:00 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen, die weihnachtlich 
gestalteten Adventsfenster in Klinga 
und Ammelshain zu bewundern und 
sich so auf das schönste Fest im Jahr 
einzustimmen. 
 
Vielleicht haben Sie Lust, bei einem Adventsspaziergang die 
Vorweihnachtsstimmung zu genießen. Schon der Weg durch den 
dunklen Adventsabend kann zu einem gemeinsamen Erlebnis werden. 
 
Folgende Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch.: 
 
01.12.: Familie Moßler, Siedlung 8, Klinga 
02.12.: Fam. Dörr & Gospelchor d. Klingsingers, Krankenhausstr.10, Kli. 
04.12.: Familien Ziegler/Engel und Krause, Siedlung 48a, Klinga 
05.12.: Familie Lipfert, Brandiser Weg 4, Ammelshain 
07.12.: Familie Jahn, Siedlung 4a, Klinga 
08.12.: Kindergarten, Neubauernstraße 2d; Klinga, Beginn: 16.30 Uhr 
09.12.: Familie Schumacher, Siedlung 30, Klinga 
10.12.: Familie Teuber/Wudke, Siedlung 28, Klinga 
11.12.: Familie Thiel, Pappelallee 9a, Ammelshain 
12.12.: Familie Haaker, Südwestring 6a, Klinga 
13.12.: Familie Krobisch/Krenzlin, Am Mühlbach 9, Ammelshain 
14.12.: Volkschor Klinga, Kulturraum an der Kirche, Klinga 
15.12.: Familie Trinks, Dorfstraße 46, Klinga 
16.12.: Evangelisch-Luth. Kirchgemeinde Klinga, Kirche zu Klinga 
17.12.: Familie Fischer-Lüdeke, Gartenstraße 4, Klinga 
18.12.: Familie Nauert, Dorfstraße 41, Klinga 
19.12.: Familie Körner, Am Unteren Haselberg 46, Ammelshain 
20.12.: Freiwillige Feuerwehr Klinga und Förderverein, Feuerw.gebäude 
22.12.: Familien Lehmann und Droll, Siedlung 24, Klinga 
24.12.: Kirche Klinga 16:45 Uhr; Christvesper mit Krippenspiel 
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Ein neues Parament für die Klingaer Kirche 
Paramente – so werden alle textilen Ausstattungsstücke in unseren 
Kirchen bezeichnet. parare – vorbereiten und mensa – Tisch….daraus 
setzt sich das Wort zusammen. Den Tisch zum Fest vorbereiten, den 
Altar als Mittelpunkt unserer Gottesdienste vorbereiten. Dazu gehören die 
Altarbehänge (Antependien), die in den liturgischen Farben die jeweilige 
Kirchenjahreszeit symbolisch begleiten. 

Ein neues weißes Parament für 
die Festzeiten im Kirchenjahr 
schmückt seit dem 
Ewigkeitssonntag den Altar in 
der Klingaer Kirche. Mit edlen 
Materialien, ausschließlich 
Leinen, Schafwolle, Baumwolle 

und vielen Arbeitsstunden am Hochwebstuhl entstand nach einem eigens 
für die Klingaer Kirche entwickelten Entwurf das neue Antependium, das 
nun die Festzeiten im Kirchenjahr (Ostern, Weihnachten, Epiphanias 
usw.) begleiten und auch zur Meditation anregen wird. 
 

Konzert Malte Vief und  
Volker Jaekel  
Malte Vief (Gitarre) und Volker 
Jaekel (Orgel) begeisterten ihr 
Publikum am 03.09.23 in der 
Klingaer Kirche und nahmen es mit 

auf eine klangvolle Reise von der Renaissance bis zur Gegenwart. Zum 
Ohrenschmaus gesellte sich für das Publikum auch der Augenschmaus, 
als Malte Vief seine Aliquot-Gitarre aus der Werkstatt von Oliver 
Klapproth und Volker Jaekel sein diatonisches Portativ vorstellten und 
spielten. 
 

75 Jahre Volkschor Klinga  
Am 14.10.23 feierte der Volkschor Klinga im 
Dorfgemeinschaftshaus sein 75jähriges Bestehen. 
Die Kirchgemeinde gratuliert mit einem großen 
Blumenstrauß, in dem für jeden Sänger eine 
besondere Blume aus der Mitte und eine 

Schmuckblume vom Rand steckt. Nach dem Öffnen des Blumenstraußes 
bekam somit jeder sein eigenes Sträußchen.  
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Familienkirche Pösaue 
So, 10:30 Uhr am 03.12.23, 07.01.24, 04.02.24., 
und 03.03.24; Orte siehe Gottesdienstplan 
 

Kinderbibeltreff am Sa, 02.12., 06.01., 03.02., 
02.03., 10 – 13 Uhr, Pfarrhaus Großpösna  
 

Lebendiger Adventskalender 2023 
Auch in diesem Jahr laden wir in der Adventszeit wieder zu unserem 
lebendigen Adventskalender ein.  
Sa,  02.12. auf dem Wichtelmarkt in Großpösna 
So,  03.12. Fam. Kinne, Fuchshain, Hauptstr. 19 
Fr,  08.12. Fam. Drehmel, Seifertshain, Mittelstr. 35 
Sa,  09.12. Fam. Pagel, Kleinpösna, Dorfstr. 57 
So,  10.12. Fam. Voigtland, Fuchshain, Hauptstr. 29 
Fr,  15.12. Fam. Hempel, Pomßen, Großsteinberger Str. 1 C 
Sa,  16.12. Kirche Kleinpösna 16Uhr Konzert mit Bläsern, anschließend 
   gemütliches Beisammensein 
So,  17.12. Gemeindehaus Großpösna, Hausmusik zur Adventszeit 
 

Wir treffen uns immer 18Uhr und wollen gemeinsam singen, Geschichten 
hören, etwas naschen... und gemeinsam eine kleine Auszeit im Advent 
genießen. Jeder ist herzlich willkommen. Gabriele Albert  
 

Heiligabend im Rittergut in Großpösna 
...wie auch schon in den vergangenen Jahren laden wir auch in diesem 
Jahr wieder ein, die Weihnachtsgeschichte an mehreren Stationen 
mitzuerleben. In der Zeit zwischen 14 und 16 Uhr sind Sie/ seid ihr 
herzlich eingeladen mit Maria und Josef den Weg nach Bethlehem zu 
gehen und dort den Grund des Weihnachtsfestes wieder neu zu 
entdecken. 
 
Liebe Fuchshainer, 
wie bereits Tradition, möchten wir auch in diesem Jahr unser 
"Krippenspiel für Erwachsene", am Heiligen Abend um 23:00 Uhr in 
unserer Martinskirche aufführen. Dazu fehlen uns noch Mitstreiter.  
 

Freude am Rollenspiel, wöchentliche Proben, Textlernen und Präsenz 
am 24.12., 23 Uhr sind Voraussetzung. 
Meldet Euch gern bei Roselinde Hahn unter 0176-31378630. 
Wir freuen uns auf Euch. Das Krippenspielteam 
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Kleinpösna lädt ein  
Zum Adventskonzert am 22.12.23, um 17 
Uhr, in die Kirche zu Kleinpösna. Es spielen 
die "Güldengossaer Dorffiedler", ein 
Ensemble aus Erwachsenen und Kindern, 
Musik zur Advents- und Weihnachtszeit, zum 
Mitsingen sowie Teile aus der 
Nussknackersuite. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden gern entgegengenommen. 
 

 
 

Konzerte 2024 in der Martinskirche Fuchshain 
 

Zum Vormerken für 
Ihre Jahresplanung 
2024 oder falls Sie 
noch ein Geschenk 
suchen – Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 
 
 



 
Herzlich Willkommen, Tom Werzner! 
Wir freuen uns sehr, dass unser 
Kirchenchor seit dem 01.11.2023 eine 
neue Leitung hat. Das Kirchspiel macht 
es möglich, dass wir teilhaben an der 
Anstellung (20%) von Tom Werzner als 
Kirchenmusiker. Im Pfarrbereich Groß-
bothen wird er als Organist bei Gottes-
diensten tätig sein, bei uns als Chorleitung. In der Planung wird also gute 
Abstimmung von Nöten sein, damit er sich nicht „zerreißen“ muss. 
Tom Werzner studierte Cembalo, historische Improvisation, sowie 
Komposition an der Hochschule für Musik und Theater „Felix 
Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig und ließ sich im Anschluss daran im 
Kirchenmusikalischen Seminar in Halle zum Kantor ausbilden. Daneben 
arbeitet er (weiterhin) als Chorleiter, Lehrkraft für Musikpädagogik und ist 
an den historischen Orgeln des Doms zu Halle, sowie der Nikolaikirche 
Leipzig zu hören. Er wirkt als Gründungsmitglied im Ensemble „La 
Protezione della Musica“ mit und hat schon viele Konzerte in Europa 
absolviert. 
In unserem Bereich wird er erstmals öffentlich beim Adventsliedersingen 
am 09.12.2023 in Großbardau zu erleben sein. 
 
Adventsglühen in Großbardau am 09.12.2023 

Fackeln, Kerzen und Feuer-
schalen verbinden am 9.12., ab 
14 Uhr Pfarrhof und Schmied-
teich. 15 Uhr beginnen wir auf 
dem Pfarrhof mit einer Andacht.  
Der Posaunenchor wird spielen. 
Ein Töpferstand mit nützlicher 
Keramik ist geplant. Es gibt 
Gulaschsuppe und vegetarische 
Linsensuppe. Das Evangelische  
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Schulzentrum betreut einen Adventsstand mit Keksen und Stockbrot. 16 
Uhr freuen wir uns auf das Adventsliedersingen in der Kirche. 
Ab etwa 17:45 gibt es live Musik mit der Kirchband an Gitarre und Cajon 
am Lagerfeuer. Es darf gern mitgesungen werden. 

Mission Adventsdorf 
Die Adventsmarktmacher am Schmiedeteich rufen auf, sich mit einem 
Häuschen an der Entstehung eines winterlichen Dorfes zu beteiligen. 
Die Grundfläche sollte nicht größer als 30 mal 30 Zentimeter sein. Es 
ist egal, ob das Haus aus Holz, Pappe, Lego oder aus Lebkuchen 
errichtet wird. Die Häuser werden beim Adventsmarkt ausgestellt und 
danach zurückgegeben. Für jedes Bauwerk kann am 09.12.2023 von 

14:00 bis 18:00 Uhr abgestimmt werden. Es gibt 
tolle Preise zu gewinnen. Abgegeben werden 
können die Häuschen am Freitag, 08.12.2023, 
von 16.00 bis 17.00 Uhr und Sonnabend, 
09.12.2023, von 9.00 bis 10.00 Uhr in der Alten 
Feuerwehr in der Parthenstraße abgegeben 
werden.  

 
Weihnachtsbäume für unsere Kirchen 
gesucht  
Für die Ausschmückung unserer Kirchen in 
der Weihnachtszeit suchen wir noch 
Weihnachtsbäume. 
Wenn Sie einen Baum aus ihrem Garten 
abgeben möchten, den wir gut 
transportieren können, oder einen Baum für 
eine Kirche spenden möchten, melden sie 
sich bitte bei Pfarrerin Donner – Tel.: 
034345/22008. 
Wir freuen uns über jeden Hinweis. Auch 
Hilfe beim Schmücken wird gerne 
angenommen.  
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Advents- und Weihnachtsmusiken 
Was wäre die Advents- und Weihnachtszeit ohne Musik? Wir laden 
herzlich ein zum Hören und gemeinsamen Singen in Großbardau, 
Otterwisch, Großbuch und Stockheim. Bitte beachten Sie die Hinweise in 
der Gottesdiensttabelle. 
 

Krippenspiele 
In allen Christvespern und der Christmette am 
Heiligen Abend wird es Krippenspiele geben. Wir 
danken allen Kindern und Erwachsenen, die 
schon fleißig üben und organisieren. 

 

Silvesterandachten  
Mit Zuversicht und dem Blick auf die neue 
Jahreslosung gehen wir ins neue Jahr in unseren 
Silvesterandachten in Otterwisch und Großbardau. 
 
Anstellung Kirchner/Friedhofsmitarbeiter in Großbardau beendet 
Aus gesundheitlichen Gründen wurde der Arbeitsvertrag mit Frau S. 
Pannach zum 01.11.2023 aufgehoben. Wir danken herzlich für die 

langjährige, treue Arbeit in unseren 
Gemeinden. Wir wissen, dass gerade an der 
Ausgestaltung unserer Kirchen zu den 
Festtagen viele knifflige Aufgaben hängen, 
die über das Normalmaß einer Anstellung 
hinausgehen. Wir wünschen Frau Pannach 

für ihren weiteren Weg Gottes reichen Segen. 
Die Leitung des Kirchspiels wird sich Gedanken machen, wie die frei 
gewordenen Anstellungsprozente sinnvoll besetzt werden können. Dabei 
muss auch die Finanzierbarkeit der Anstellung im Blick bleiben. Klar ist 
schon jetzt, dass viel mehr Aufgaben anliegen als von einer 
Neubesetzung abgedeckt werden können. Es werden also auch in 
Zukunft viele helfende Hände in der Kirchgemeinde gebraucht. 
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Bibelwoche 2024 gemeinsam mit KG Pomßen-Belgershain, Köhra 
Gemeinsam feiern die Pfarrbereiche Otterwisch und Pomßen im Januar 

2024 wieder Bibelwoche. 
Die Bibelwoche widmet sich in diesem Jahr 
den sog. Urgeschichten, Texte aus dem 
ersten Buch der Bibel. Es geht um Fragen von 
Zeit und Raum, Gut und Böse, Fluch und 

Schutz, Bund und Leben. Seien sie herzlich dazu eingeladen! 

So, 21.01. 09:00 Uhr Bibelfrühstück in Belgershain 
10:30 Uhr Eröffnungsgottesdienst in Großbardau 

Di, 23.01. 19:00 Uhr Bibelwochenabend in Großbuch 

Mi, 24.01. 19:00 Uhr Bibelwochenabend in Pomßen 

Do, 25.01. 19:00 Uhr Bibelwochenabend in Großbuch 

Fr, 26.01. 19.00 Uhr Bibelwochenabend in Pomßen 

Sa, 27.01. 15:00 Uhr Familiennachmittag in Pomßen 

So, 28.01. 09:00 Uhr Bibelfrühstück Großbuch 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Bibelsonntag zum Abschluss 
der Bibelwoche in Pomßen 

 
Kinder- und Jugendbibelwoche finden zu einem anderen Zeitpunkt statt. 
 
********************************************************************************************** 
Gemeindekreise und Gruppen 
Seniorinnen Großbardau Di, 05.12., 09.01., 06.02.,14:00, Gemeindehaus 
Frauenkreis Großbuch Do, 14.12., 18.01., 22.02., 19:30 Uhr, Kirche 
Bibelgesprächskreis Otterw. Di, 05.12., 16.01.,13.02., 19:30 Uhr Pfarrhaus 
Gesprächskreis Großbardau nach Absprache, Fr,19:30 Uhr, Gemeindehaus 
 Tel. Fam. St. Donner (0175/4848831) 
Suchtgefährdetendienst  freitags, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Großbard. 
Großbardau Herr Friedrich: 034382/41340,  
 Herr Thalmann: 034293/30499 
Kirchenchor montags, 19:30 Uhr, Gem.haus Großbardau 
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Geöffnete Kirchen zur stillen Andacht 
Belgershain sonntags  10 – 11 Uhr  
Großsteinberg  am letzten So. im Monat  16 – 17 Uhr 
 

Kirche der Stille mit Abendsegen und Friedensgebet  
Pomßen mittwochs  18.15 Uhr 
 

Frauenkreise  
Großsteinberg  Sa, 09.12. (Pomßen); Di, 09.01., 06.02.,  14 Uhr 
Pomßen & Köhra Sa, 09.12.; Di, 16.01., 20.02., in Pomßen,  14 Uhr 
Rohrbach Mi, 13.12., 24.01. (Bibelwoche, Pomßen),  19 Uhr 
Threna Di, 28.11., 16.12., 30.01., 27.02.,  14 Uhr 
Belgershain Di, 12.12., 16.01.,   14 Uhr 
 

Mütterkreis Pomßen und Köhra 
Sa, 09.12., 14 Uhr; Do, 25.01. 19 Uhr (Bibelwoche Großbuch), 29.02., 
19.30 Uhr (Vorbereitung Weltgebetstag, Pomßen) 
 

Glaubenskurs Sa, 09.12., 14 Uhr; Fr, 26.01., 23.02., 19 Uhr in Pom.  
 

Familiennachmittag Sa, 27.01., 24.02.,  15 Uhr Pfarrhaus Pomßen 
 

Erzählcafé „Belgershainer Geschichten“ 
Eine fröhliche erzählfreudige Runde ließ das alte Belgershain, seine 
Bewohner, die Eigenheiten und die vielen Gewerke, die im Dorf heimisch 
waren, wieder lebendig werden. Gern möchten wir diese Geschichten 
weiter erzählen. Im März werden wir uns wieder zusammensetzen, Tee 
trinken, gemeinsam einen Film anschauen und Bilder betrachten. Der 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Kommen Sie dazu! 
 

Gemütliches Beisammensein und Gemeindenachmittage in der 
Advents- und Weihnachtszeit 
Sehr herzlich möchten wir Sie und euch zur Adventsfeier und zwei 
besonderen Treffen in der Weihnachtszeit einladen:  
Adventsnachmittag ist am 9. Dezember, 14 Uhr in Pomßen in den 
Räumen der Agrargenossenschaft mit Puppenspiel und adventlicher 
Musik. Alle, die sich an den Vorbereitungen beteiligen möchten, sind 
herzlich eingeladen, sich bei Pfarrerin Reichelt zu melden. Am Samstag, 
dem 16. Dezember laden wir 14.30 Uhr zum Adventsliedersingen nach 
Rohrbach ein. Am Samstag, dem 16. Dezember, 17 Uhr, sind Sie zu 
einem adventlichen Konzert mit Irischen Volksweise in Threna 
eingeladen. Die Kirchgemeindevertreter laden im Vorfeld herzlich zu  
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einem Beisammensein bei Stollen und warmen Getränken ein.  
Am Sonntag, dem 17. Dezember, ist 15 Uhr die traditionelle Andacht 
gemeinsam mit unserem Posaunenchor und dem Männerchor 
Belgershain in der Kirche Belgershain.  
Abschluss der Weihnachtszeit ist am 6. Januar 18 Uhr, mit einer Andacht 
und Gemeindeabend bei Glühwein und Gespräch im Gemeinderaum in 
Köhra. 
Den Weihnachtsfestkreis schließen wir am 2. Februar, 18 Uhr mit einem 
Abendgottesdienst zu Lichtmess in Threna ab. Im Anschluss singen wir 
noch einmal Weihnachtslieder und lassen die Weihnachts- und 
Epiphaniaszeit bei Gespräch und Wein ausklingen. 
 

Bibelwoche 2024 gemeinsam mit KG Otterwisch, s. S. 14 
 

Gruppe Gemeindeaufbau sucht Unterstützer 
Die Gruppe Gemeindeaufbau in unseren Dörfern möchte sich neu 
strukturieren und freut sich über Menschen, die Interesse an der 
Entwicklung in unserer Gemeinde haben. Wir treffen uns am ersten 
Dienstag im Monat. Weitere Informationen gern über Pfarrerin Reichelt 
oder Dorothea Hempel.  
 

Licht ist das Kleid, das du anhast – Kalender in den Pfarrbüros 
Naunhof und Pomßen 
Der Kalender zum Thema der diesjährigen Ausstellung „Schmuck“ kann 
über die Pfarrbüros bezogen werden. Sie unterstützen mit dem Kauf 
jedes Kalenders den Kirchenbau in ihrer Kirche.  
 

Gereimte Predigten – jetzt als Buch 
Ich bin mehrfach gefragt worden, ob es die Predigten unserer 
Faschingsgottesdienste zum Nachlesen gibt: Der Verlag St. Benno wird 
im Februar einen Band mit gereimten Predigten (nicht nur) zur 
Faschingszeit herausbringen und hat auch meine Predigten 
aufgenommen. Bei Interesse wenden Sie sich gern an den Buchhändler 
Ihres Vertrauens.  
 

Bitte um Spenden für Orgel Kirche Großsteinberg 
Unsere 1875 gebaute Conrad-Geißler-Orgel in der Kirche Großsteinberg 
muss dringend restauriert werden. Wenn Sie uns bei diesem großen 
Projekt unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende an: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental: IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54 
BIC: GENODED1DKD  Verwendungszweck: RT0588-Orgel Pomßen 
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Baumpflanzaktion – Gottesdienst zum Reformationstag in Pomßen  
Auch in diesem Jahr pflanzten Konfirmanden und Konfirmierte, tatkräftig 
unterstützt von der Agrargenossenschaft und der Jagdgenossenschaft in 
Pomßen Bäume. Gemeinsam finanzierten wir 25 Bäume. Unser 
besonderer Dank gilt Herrn Kirschstein und Herrn Schöne. Ganz im Sinne 
Martin Luthers pflanzten wir wieder Obstgehölze. Und wir hatten viele 
fleißige Unterstützer, die sich vom kühlen Wind nicht abhalten ließen.  
 

Bauarbeiten in Belgershain 
Im Dezember wird es weitergehen. Der Aufsatz ist jetzt (Ende Oktober) 
aus der Stickstoffkammer gekommen. Und wird im Dezember aufgebaut. 
In dieser Zeit ist der Altarraum nur eingeschränkt nutzbar.  
  

Erntedankfeste  
Sehr herzlich möchten wir uns als Kirchgemeinde bei allen Spendern für 
die Erntedankgaben bedanken. Ein besonderer Dank gilt den fleißigen 
Helfern, die alle unsere Kirchen wunderbar geschmückt haben, die die 
Gottesdienste und den Gemeindenachmittag ausgestaltet haben. Wir 
leben davon, dass sich viele einbringen. An diesen Tagen durften wir alle 
wieder einmal sehen und erleben, wie reich wir miteinander beschenkt 
sind. Danke!  
 

Erntedank – Gottesdienst in Threna 
Am Sonntag, 17.09.2023 fand unser diesjähriger Erntedank-Gottesdienst 
in der Threnaer Kirche statt. In diesem Jahr war er gekoppelt mit dem 
Kindererntefest des Dorfclub Threna und wurde gestaltet von den 
Kindern der Threnaer KiTa „Vier Jahreszeiten“, die gemeinsam mit 
Pfarrerin Frau Donner ein großartiges Programm eingeübt hatten. Es war  
ein super toller Erfolg! Die Kinder und Erzieher gaben ihr Bestes beim 
Auftritt in der Kirche. Eltern, Großeltern, Geschwister und alle 
Gottesdienstbesucher waren begeistert.  
Vielen lieben Dank nochmals an alle, die an der Organisation und der 
Aufführung beteiligt waren. Besonderer Dank gilt Frau Donner, die sich 
außerordentlich viel Mühe mit dem Programm für die Kinder gegeben hat. 
Gleichzeitig möchten wir uns für die mitgebrachten Erntegaben recht 
herzlich bedanken. Wie jedes Jahr gingen diese am Montag sofort an die 
Grimmaer Tafel. Die Freude dort war riesengroß. Wir hoffen, dass wir im 
kommenden Jahr wieder eine gemeinsame Veranstaltung mit der KiTa 
Threna und dem Erntefestteam organisieren und die beiden Feste wieder 
zusammen feiern zu können. Der Kirchgemeindevorstand Threna 
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Pfadfinder – Wölflingsgruppe Naunhof 
Naunhof  jeden 1. Samstag im Monat, 10-14 Uhr 
 

Kinderstunde in den Kitas 
Großpös.: Di, 05.12.+12.12.23, 09.01.+23.01.24, 06.02.24, 9 u. 9.30 Uhr  
Threna:   Di, 05.12.+12.12.23, 09.01.+23.01.24, 06.02.24, 10 Uhr 
 

Christenlehre – an Feiertagen/in den Ferien Pause! 
Naunhof Mi, 14:45-15:45 Uhr, „KinderChortreff“, Pfarrhaus 
 Fr,  15:00 Uhr Klasse 1-3, Pfarrhaus   
 Fr, 16:00 Uhr Klassen 4-6, Pfarrhaus   
Pomßen Mo, 17:00 Uhr, Pfarrhaus   
Otterwisch Di, 15:00 Uhr, Grundschule Otterwisch 
Großbardau Di, 17:00 Uhr, Gemeinderaum Großbardau 
 

Kinderbibeltreff Pösaue   siehe Seite 9 
 

Konfirmanden-Treff 
Im Pfarrhaus Naunhof 
Klasse 7 Do, 17-18:30 Uhr: 14.12., 18.01., 01.+ 29.02., 14.03. 
Klasse 8 Do, 17-18:30 Uhr: 07.+21.12., 11.+ 25.01., 08.02., 07.03. 
 

Im Pfarrhaus Pomßen, 14-tägig, dienstags, 17 Uhr: 14.11., 28.11., 
Donnerstag, 05.12. 18.30 Uhr (Adventsfeier gemeinsam mit der JG), 
09.01., Donnerstag 25.01. (Projekt Bibelsonntag; nur Klasse 7), 31.01., 
9 Uhr (Besuch in der Drogenklinik, ab Klasse 8), 06.02. (Lesung, für alle 
Gruppen) – Was macht das Leben wertvoll? Wie werden wir, wie wollen 
wir zukünftig leben? Hat all das etwas mit Gott zu tun? Was freut 
Menschen am Glauben? Warum glauben Menschen überhaupt? Was 
trägt Menschen auch in schwierigen Zeiten? Die großen Fragen des 
Lebens beschäftigen Menschen immer, vor allem aber dann, wenn man 
erwachsen wird. Anbei die Termine für die nächste Zeit:  
 

Besondere Termine im Herbst und Winter 2023/24 
 Gemeinsame Adventsfeier mit Konfis und JG, 05.12., 18.30 Uhr 
 Veranstaltung zur Drogenprävention für Klasse 8: 31.01.2024, 9 

Uhr (Wir erhalten eine Einladung von der Klinik; mit dieser 
Einladung kann ein Antrag auf Freistellung in der Schule gestellt 
werden; die Veranstaltung ist kostenfrei) 

 Lesung für Jugendliche: Sebastian Casper, Zone C: 06.02.2024 
 10.-14.02. Konfirmandenfreizeit, Hütte Harta,  
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Vorschau Besondere Termine in 2024  
März 2024: Was macht eigentlich die Diakonie? Workshop und Besuch 

einer diakonischen Einrichtung im Kirchspiel  
April 2024: Jüdisches Leben in Deutschland; Besuch des jüdischen 

Lehrhauses in Leipzig  
Mai/Juni. Konfirmanden im Bereich Pomßen, Klasse 7: Theaterprojekt, 

Aufführung nach den Sommerferien 
 

Junge Gemeinde wechselnd Pomßen / Naunhof, donnerstags 18.30 
Uhr; gemeins. Adventsfeier mit den Konfirmanden am 5.12., 18.30 Uhr, 
in Pomßen 
 

Alles Liebe - oder was?! - Konfirmandenfreizeit im Kirchspiel MTL 
Vom 10. bis 14. Februar sind die Konfirmanden unserer Region herzlich 
eingeladen, gemeinsam auf Reisen zu gehen. Kosten: ca. 180,00 €; 
Anmeldungen sind ab sofort über das Pfarramt möglich.  
 

Weitere Krippenspieler gesucht!  
Wie im vergangenen Jahr wird das Krippenspiel in Pomßen und 
Rohrbach von den Kindern, unterstützt durch Konfirmanden geprobt und 
aufgeführt. Dafür suchen wir noch Spieler: Proben ab 07.11., wöchentlich 
dienstags 16 Uhr, Kontakt über Pfarrerin Reichelt (017625924443) 
 

Gesang und Spiel fast wie von Engeln: 09.12.,  Hausmusik von 
uns für uns, Adventsnachmittag für Große und Kleine 
Alle, die ein Instrument spielen, Texte gelernt haben, Rätsel erdacht 
haben, sind eingeladen, sich an diesem Nachmittag mit ihrem Können 
vorzustellen. Im zweiten Teil möchten wir ein Puppenspiel aufführen. 
Dafür werden Eltern gesucht, die sich daran beteiligen möchten. Melden 
Sie sich, meldet euch bei Pfarrerin Reichelt 
 
    
 
Musikalische Angebote zum Mitmachen in Naunhof und Pomßen 

 Kinderchor Pomßen, mittwochs 17 Uhr, Pfarrhaus Pomßen 
 Flötenanfänger in Pomßen, nach Absprache 
 Kinderchor Naunhof, mittwochs 14.45 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 Singkreis Naunhof - Pomßen, mittwochs 19 Uhr wie folgt: 
Probentermine:  06.12., 18 Uhr, Bürgersingen, Pfarrhaus Naunhof 

13.12., 19 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
20.12., 19 Uhr, Pfarrhaus Naunhof  weiter S. 23 
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Probentermine.  10.01., 19 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
17.01., 19 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
24.01., 19 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
31.01., 19 Uhr, Pfarrhaus Pomßen 
07.02., 19 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
(14.02. und 21.2. keine Probe – Ferien!) 
28.02., 19 Uhr, Pfarrhaus Pomßen 
 

 Kammerchor Nova curia, montags 19.30 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 Posaunenchor Naunhof, freitags 18.30 Uhr, Pfarrhaus Naunhof, 
Leitung H.U.Koch 

 Posaunenchor Pomßen-Belgershain, dienstags 18.30-20 Uhr, Kirche 
Belgershain, Leitung Ch.Mattersteig 

 Flötenkreis Junge Erwachsenen Pomßen, in Absprache, Leitung  
K. Hofmann 

 
Veranstaltungen    
 

Freitag, 01.12., 19 Uhr, 
Johanneskirche Belgershain 
Weihnachtsoratorium 
Es erklingen J.S.Bachs: Kantate Nr. 36 
"Schwingt freudig euch empor" BWV 36, 
Weihnachtsoratorium I. Kantate BWV 248; 
mit dem Leipziger Symphonieorchester und 
dem Kammerchor Böhlen unter 

musikalischer Leitung von Andreas Moritz. Karten in den 
Gemeindebüros, Bäckerei Pomßen, Lieblingslädchen Köhra, 15 € 
(Kinder/Jugendliche bis 16 in Begleitung frei), Abendkasse 18 € 
 
Sonntag, 1. Advent, 03.12., 15.30 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Weihnachtskonzert des Freien Gymnasiums Naunhof 
 
Sonntag, 1. Advent, 03.12., 16 Uhr, Kirche Köhra 
Andacht mit Posaunenchor und dem Männerchor Köhra  
 
Sonntag, 1. Advent, 03.12., 17 Uhr, Kirche Klinga  
Konzert zum 1. Advent 
Gesungen von Caroline Jacob/Sopran, an der Orgel Judith Bothe 
Eintritt frei, um eine Kollekte wird gebeten.  
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Sonntag, 1. Advent, 03.12., 17 Uhr, Martinskirche Fuchshain 
Weihnachtliche Blasmusik mit dem Polizeiorchester des 
Freistaates Sachsen 
Seit 2021 musizieren die zwölf 
Blechbläser und ein Schlagzeuger 
des Polizeiorchesters Sachsen 
zusammen und sorgen für 
weihnachtliche Klänge zum 1. 
Advent in Fuchshain. Eintritt frei, 
Kollekte erbeten. 
 
Mittwoch, Nikolaustag, 06.12., 18 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
"Die Welt ist Klang" – Bürgersingen 
 
Samstag, 09.12., 14 Uhr, Agrargenossenschaft Pomßen 
Adventsnachmittag KG Pomßen-Belgershain, Köhra, s. S. 15 
 
Sonntag, 2. Advent, 10.12., 15 Uhr, Kirche Seifertshain 
Weihnachtskonzert Chor Großpösna 
 
Sonntag, 2. Advent, 10.12., 16 Uhr, Kirche Ammelshain 
Konzert mit Familie Brückner 
 

Sonntag, 2. Advent, 10.12., 17 Uhr 
Wehrkirche Pomßen, Orgelkonzert 
Jan Katzschke/Hannover, Dresden an der 
Renaissance-Orgel mit Instrumental- und 
Vokalsolisten; www.orgelpomssen.de 

Das nächste Konzert findet am Pfingstmontag 2024 statt. 
 
Sonntag, 2. Advent, 10.12., 17 Uhr, Kirche Klinga 
Weihnachtskonzert mit dem Volkschor Klinga 
 
Freitag, 15.12., 18 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Adventskonzert ehem. Schüler des Gymnasiums St. Augustin, Grimma 
 
Samstag, 16.12., 14.30 Uhr, Kirche Rohrbach 
Adventsliedersingen 
 
Samstag, 16.12., 16 Uhr, Kirche Kleinpösna  
Adventskonzert mit den Regiobrass-Blechbläsern 
Eine kleinen Adventsmusik – zum Zuhören und Mitsingen. 
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Samstag, 16.12., 17 Uhr, Kirche Threna 
Adventliches Konzert mit irischen Volksweisen, s.S. 15  
 
Samstag, 16.12., 18 Uhr, Kirche Klinga 
Turmblasen zum Advent 
Bläserquartett mit Cornelia Schneider 
 
Sonntag, 17. 12., 15 Uhr, Kirche Belgershain 
Andacht mit Posaunenchor und dem Männerchor Belgershain  
 
Sonntag, 17.12., 17 Uhr, Kirchgarten Naunhof 
Hirtenfeuer, Friedenslicht aus Bethlehem (Pfadfinder)  
 
Dienstag, 19.12., 16 Uhr, Kirche Threna 
Weihnachtsliedersingen mit dem Kindergarten Threna  
 
Donnerstag, 21.12., 18 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Weihnachtskonzert der Oberschule Naunhof 
 
Freitag, 22.12., 17 Uhr, Kirche Kleinpösna 
Adventskonzert mit den Güldengossaer Dorffiedlern 
 
Samstag, 23.12., 17 Uhr, Kirche Fuchshain 
Weihnachtsliedersingen  
mit Sandra Havenstein, Maik Gosdzinski und 
begleitet von der Kantorei laden wir herzlich ein 
zum Lauschen und Mitsingen und Einstimmen auf 
die Weihnachtszeit; Eintritt frei, um eine Spende 
wird gebeten 
 

 
Samstag, 23.12., 20 Uhr, 
Stadtkirche Naunhof 
Weihnachtsoratorium J.S.Bach, Kantaten I-III 
Anja Binkenstein/Sopran, Inga Jäger/Alt,  
Christoph Pfaller/Tenor, Max Ehlert/Bass, mit Pro-
jektchor und Orchester, Leitung: Cornelia Schneider 
Vorverkauf im Gemeindebüro Naunhof, bei Optiker 
Müller, Markt 13, in Naunhof und in der Tourist-
information Naunhof; Karten: Erwachsene 20 €, 
Kinder und Studenten 12 €  
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Samstag, 06.01.2024, 18 Uhr, Gemeinderaum Köhra 
Andacht und Gemeindeabend mit Glühwein und Gespräch im 
Gemeinderaum in Köhra.  
 

Samstag, 06.01.2024, 19 Uhr, Kirche 
Kleinpösna 
Konzert Karussell  
Kartenvorverkauf bei:  
Holger Spindler, Kleinpösna, Dorfstraße 15 A, Tel.: 
0173-9978610 und im Soziokulturellen Zentrum 
KuHstall e.V., Hauptstr. 19, Großpösna; 
Tickets 29 €, Abendkasse 33 €; Einlass: 18 Uhr 

 
 

Epiphanias, Samstag, 06.01.2024, 18 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Neujahrskonzert mit dem Ensemble TOP aus Leipzig 
Sven Geipel und Alexander Pfeifer/Trompete sowie Frank Zimpel/Orgel 
und Rene Geipel/Pauken 
 

Sonntag, 07.01.2024, 16 Uhr Heimatscheune Erdmannshain,  
Gospel Changes 
Gospelkonzert des Gospel Changes e.V. unter der Leitung von Maik 
Gosdzinski; Die Veranstaltung wird kulinarisch betreut durch den 
Heimatverein Erdmannshain e.V. Der Eintritt ist frei, um eine 
angemessene Spende für die Musiker wird gebeten. 
 

Freitag 02.02.2024, 18 Uhr, Kirche Threna  
Abendgottesdienst zu Maria Lichtmess  
mit den Kindern der Kita Threna  
 

Vorschau  
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Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
Gemeindebüro Naunhof, Wurzener Straße 1, 04683 Naunhof 
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 sowie Mittwoch 9-12 Uhr 
www.stadtkirche-naunhof.de           E-Mail: kg.naunhof@evlks.de 
Pfarrer Norbert George  Tel. 0163-8055559  norbert.george@gmx.de 
Verwaltung Katrin ´t Hart  Tel. 034293-29493 katrin.t-hart@evlks.de 
Kantorin Cornelia Schneider  Tel. 0177-2767692 c-schneider77@gmx.net 
Gem.pädag. Bettina Baumgärtel Tel. 034291-88088   tina.baumgaertel@t-online.de 
Posaunenchor Hans-Ulrich Koch  Tel. 0176-76161266 
Friedhof Jörg Hübner  Tel. 0173-5619300 
Kirchnerin Ammelshain Monika Streller   Tel. 034293-32364 
 

Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
Pfarrbereich Otterwisch, Winterberg 2, 04668 Otterwisch 
Bitte nehmen Sie die Öffnungszeiten des Gemeindebüros in Naunhof wahr. 
Termine mit der Pfarrerin können Sie telefonisch vereinbaren. Bei Friedhofsangele- 
genheiten kontaktieren Sie bitte Frau Rudolph oder die Zentr. Friedhofsverwaltung, s.u. 
www.pfarre-otterwisch.de        E-Mail: kg.otterwisch@evlks.de 
Pfarrerin Susann Donner  Tel. 034345-22008 susann.donner@evlks.de 
Verwaltung Yvonne Rudolph  Tel. 034293-55448  yvonne.rudolph@evlks.de 
Grabvergabe Yvonne Rudolph Tel. 034293-55448  yvonne.rudolph@evlks.de 
Gem.pädag. Bettina Baumgärtel Tel. 034291-88088   tina.baumgaertel@t-online.de 
Chor Hans-Walter Schmidt  Tel. 034345-52447  

 

    

Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental Pfarramt 
 Anschrift  Mühlstraße 15, 04668 Grimma 
  Telefon und E-Mail 03437-941 56 56 ksp.muldental@evlks.de 
  Bankverbindung  Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
 BIC: GENODED1DKD      KD-Bank 
  Spenden, Pachten, Mieten IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54 
  Kirchgeld IBAN: DE83 3506 0190 1800 4480 06 
 
 

Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental Zentrale Friedhofsverwaltung  
 Anschrift August-Bebel-Str. 14, 04668 Grimma 
  Telefon (Mo-Do) und E-Mail 03437-76 29 36 friedhof.muldental@evlks.de 
  Bankverbindung Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
 BIC: GENODED1DKD       KD-Bank 
 IBAN: DE 43 3506 0190 1626 8000 05 
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Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
Gemeindebüro Großpösna, Hauptstraße 25, 04463 Großpösna 
Öffnungszeit: Donnerstag 15-18 Uhr 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de  E-Mail: kg.grosspoesna@evlks.de  
Pfarrer Norbert George  Tel. 0163-8055559 norbert.george@gmx.de 
Verwaltung Yvonne Rudolph  Tel. 034297-423989 

Fax: 034297-423981  
yvonne.rudolph@evlks.de 

Gem.pädag. Gabriele Albert Tel. 034297-89189 gabriele-albert@web.de 
Kantor Maik Gosdzinski  Tel. 0176-26768780 kontakt@maik-leipzig.com 
Grabvergabe Großpösna Yvonne Rudolph  
Grabvergabe Kleinpösna  Bernd Beckmann 
Grabvergabe Fuchshain  Inge Kinne 
Grabvergabe Seifertshain  Christiane Drehmel 
Friedhof Großpösna  Matthias Döring    0152-03961832 
Küsterin Fuchshain, Kleinpösna und Seifertshain: Carmen Beckmann 

 

Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
Gemeindebüro Pomßen, Hauptstraße 31, 04668 Parthenstein OT Pomßen 
Öffnungszeiten: Montag 9-12 Uhr 
www.pfarramt-pomssen.de      E-Mail: kg.pomssen_belgershain@evlks.de  

Pfarrerin Bettine Reichelt Tel. 0176-25924443 bettine.reichelt@evlks.de 
Verwaltung Katrin ´t Hart  Tel. 034293-29526   katrin.t-hart@evlks.de 
Kantorin Cornelia Schneider  Tel. 0177-2767692   c-schneider77@gmx.net 
Gem.päd. Bettina Baumgärtel  Tel. 034291-88088   tina.baumgaertel@t-online.de 

Posaunenchor C. Mattersteig  Tel. 0172-1405417 christiane.mattersteig@gmail.de 
Junge Erwachsene und Flötenkreis Katja Hofmann    Tel. 0176-24656647 
Friedhof Pomßen, Goßsteinb. Ronny Goldammer  Tel. 0173-8509508 
Friedhof Köhra Bärbel Drache  
Friedhof Threna Jutta Zeug  
Friedhof Belgershain Bernd Kösser  
Friedhof Rohrbach Katrin Heinig  
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